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PROGRAMM 

 

10.00-10.10 Prorektor, Dekane: Grußwort (angefragt) 

10.10-10.25 Prof. Dr. Maria Häusl, Prof. Dr. Stefan Horlacher, Dr. habil. Sonja Koch, Prof. Dr. 

Gudrun Loster-Schneider, Prof. Dr. Susanne Schötz: Tagungseröffnung 

 

10.30-10.50 Elisabeth Gernhardt: Mobilisierung der Frauen oder „weibliche Zurückhaltung“? 

Die Einigungskriege aus Sicht der deutschen Frauenbewegung 

10.55-11.15 Dorothea Gellrich: Neue Frauenberufe in der Säuglingsfürsorge in Deutschland 

1898-1930 

11.20-11.40 Alexander Wedel: Fürsorgliche Wettkämpfe – Biographische Konstruktionen 

von Männlichkeit und Körperlichkeit im Zivildienst 

11.45-12.05 Edith Schriefl: Zur Konstruktion von hegemonialen Männlichkeitsbildern in 

Zeiten der „Krise“. Männlichkeitsbilder in der Anzeigenwerbung der 

Zeitschrift Auto, Motor, Sport  1965 und 1980 

12.05-12.30 Diskussion 

 

12.30-13.30 Mittagspause 

 

13.30-13.40 ReihenherausgeberInnen: Verleihung des Förderpreises der Reihe Dresdner 

Beiträge zur Geschlechterforschung in Geschichte, Kultur und Literatur 

13.45-14.05 Vortrag der Preisträgerin Teresa Ende: Sein und Werden: Paradigmatische 

Geschlechterentwürfe bei Wilhelm Lehmbruck 

 

14.10-14.30 Birte Welte: Die Frau als verstellbarer Spiegel. Simone des Beauvoirs Femi-

nismus in ausgewählten Werken Max Frischs 

14.35-14.55 Sophie Spieler: Konzeptualisierungen von Männlichkeit in ausgewählten Werken 

Edith Whartons 

15.00-15.20 Ulrike Kohn: „I was first one thing, and then another”: Auf der Suche nach der 

Mitte in Jeffrey Eugenides’ Middlesex 

15.20-15.50 Diskussion 

 

15.50-16.10 Kaffeepause 

 

16.15-16.35 Peggy Froese: Vertrauen und Risiko: Weibliche Beobachtungsperspektiven und 

historischer Roman um 1850 

16.40-17.00 Jakob Vetter: Männliche Armutsrisiken in Gottfried Kellers Bildungsroman Der 

grüne Heinrich 

17.05-17.25 Martin Kandzia: Männlichkeit, Risiko und Verunsicherung in Martin Walsers 

Novelle Ein Fliehendes Pferd 

17.30-18.00 Diskussion 


